
STADT  BECKUM   

Niederschrift 
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des 
Werksausschusses 
 
im Sitzungssaal des Ständehauses (Ständesaal), 
Weststraße 57, 59269 Beckum 
am 11.05.2005 
 
Hinweis: Die Niederschrift ist im Bürgerinformationssystem 
               auf den öffentlichen Teil beschränkt. 
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Tagesordnung: 
Öffentlicher Teil 
 
1. Bestellung eines/einer stellvertretenden Schriftführers/in 

Vorlage: 0093/2005 
  
 
2. Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern 
  
 
3. Niederschrift der Sitzung des Werksausschusses vom 09.12.2004, öffentlicher Teil 
  
 
4. Bericht der Werkleitung 

a) des Eigenbetriebes "Energieversorgung und Bäder" 
b) des Eigenbetriebes "Städt. Betriebe Beckum" 

  
 
5. Vorstellung des Planentwurfes zum Umbau und zur Sanierung des Sanitär- und Umklei-

detraktes einschl. Nebenräume im Freibad Neubeckum 
Vorlage: 0092/2005 

  
 
6. Zwischenbericht der Werkleitung des Eigenbetriebes Energieversorgung und Bäder 

gem. § 13 der Betriebssatzung für das I. Quartal 2005 
Vorlage: 0081/2005 

  
 
7. Vorstellung des Prüfungsergebnisses des Jahresabschlusses 2003 des Eigenbetriebes 

Energieversorgung und Bäder durch den Wirtschaftsprüfer 
Vorlage: 0080/2005 

  
 
8. Benennung eines Prüfers für die Jahresabschlüsse 2004 und 2005 des Eigenbetriebes 

Energieversorgung und Bäder der Stadt Beckum gem. § 5 Abs. 5 der 
Eigenbetriebsverordnung 
Vorlage: 0082/2005 

  
 
9. Vorlage des Jahresabschlusses 2004 des Eigenbetriebes Städtische Betriebe Beckum 

der Stadt Beckum gem. § 26 der Eigenbetriebsverordnung sowie § 14 der 
Betriebssatzung und Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses 
Vorlage: 0078/2005 

  
 
10. Benennung eines Prüfers für den Jahresabschluss 2004 des Eigenbetriebes Städtische 

Betriebe Beckum gem. § 5 Abs. 5 der Eigenbetriebsverordnung 
Vorlage: 0076/2005 

  
 
11. Benennung eines Prüfers für den Jahresabschluss 2005 des Eigenbetriebes Städtische 

Betriebe Beckum gem. § 5 Abs. 5 der Eigenbetriebsverordnung 
Vorlage: 0077/2005 
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12. Anfragen 
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Anwesenheitsliste: 
 

Anwesend: 
 
Vorsitz 
Herr Erwin Sadlau  
 
CDU-Fraktion 
Herr Erhard Büthe  
Herr Stefan König  
Herr Christoph Pundt  
Herr Paul Tyrell  
 
CDU-Sachkundige Bürger 
Herr Thomas Albert-Schwarte Vertretung für Frau Anke Ronge 
Herr Hubert Anxel  
 
SPD-Fraktion 
Herr Theodor Lückemeyer  
 
SPD-Sachkundige Bürger 
Herr Franz-Josef Gurtsching  
Herr Reinhard Hain Vertretung für Herrn Günter Kirchner 
 
FWG-Fraktion 
Herr Wolfgang Scholz  
 
Bündnis 90/Die Grünen - Sachkundige Bürger 
Herr Kai Braunert ab 17:12 Uhr 
 
FDP-Fraktion 
Herr Tobias Tarner Vertretung für Herrn Karl-Heinz Przybylak 
 
sonstige Mitglieder 
Herr Manfred Wewer  
 
Verwaltung 
Frau Cornelia Becker  
Frau Christiane Brinkmann  
Herr Wilfried Höckelmann  
Herr Holger Klaes  
Herr Wolfgang Meier  
Herr Dr. Karl-Uwe Strothmann  
Frau Anne Wendt  
 
 
Herr Dipl.-Kaufmann Rainer Witte bis 17:50 Uhr 
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Nicht anwesend: 
 
CDU-Sachkundige Bürger 
Frau Anke Ronge  
 
SPD-Sachkundige Bürger 
Herr Günter Kirchner  
 
FDP-Fraktion 
Herr Karl-Heinz Przybylak  
 

 

Beginn der Sitzung:  17:00 Uhr 

Ende der Sitzung:  18:25 Uhr
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Ratsmitglied Sadlau eröffnete die Sitzung und stellte die form- und fristgerechte Einladung 
sowie die Beschlussfähigkeit des Werksausschusses fest. 
Einwendungen hiergegen wurden nicht erhoben. 
 

Protokoll: 
Öffentlicher Teil 
 

1. Bestellung eines/einer stellvertretenden Schriftführers/in 
Vorlage: 0093/2005 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Herr Stadtoberamtsrat Martin Mütherich wird zum 1. stellvertretenden Schriftführer 
bestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
ungeändert beschlossen Ja 12   

 
 

2. Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern 
 
Anfragen wurden nicht gestellt.  
 
 

3. Niederschrift der Sitzung des Werksausschusses vom 09.12.2004, öffentlicher 
Teil 
 
Bürgermeister Dr. Strothmann teilte mit, dass sachkundiger Bürger Braunert auf Seite 
11 (TOP 13 ö. T.) versehentlich als Ratsmitglied Braunert genannt wurde. 
 
Weitere Einwendungen wurde nicht erhoben. 
 
 

4. Bericht der Werkleitung 
a) des Eigenbetriebes "Energieversorgung und Bäder" 
b) des Eigenbetriebes "Städt. Betriebe Beckum" 
 
Eigenbetrieb Energieversorgung und Bäder 
Bürgermeister Dr. Strothmann teilte mit, dass der von der Arbeitsgruppe Bäder 
erarbeitete Prioritäten- und Maßnahmenkatalog zur Erhöhung der Wirtschaftlichkeit 
und Steigerung der Attraktivität der Beckumer Bäder wie vorgegeben abgearbeitet 
werde. 
Im Mai 2005 sei die Sanierung des Dusch- und Sanitärtrakts im Freibad Beckum 
abgeschlossen worden. Nach Ende der Freibadsaison 2005 werde damit begonnen, 
den Umkleide- und Sanitärtrakt im Freibad Neubeckum zu erneuern. Zudem wurde 
das Kinderplanschbecken im Freibad Neubeckum von Sept. 2004 bis April 2005 
wesentlich vergrößert und neu gestaltet. Letztere Maßnahme werde von der Stadt 
Beckum vorfinanziert. Die Gesamt-Finanzierungskosten in Höhe von 65.200 € 
werden vom Förderverein Freibad Neubeckum e. V. in Raten zurückgezahlt. 
Anschließend informierte Herr Klaes die Ausschussmitglieder über die noch laufende 
Hallenbadsaison. Bis zum April 2005 sei eine Besuchersteigerung zum Vorjahr beim 



 - 7 - 

öffentlichen Badebetrieb von 5 % zu verzeichnen. Das Schul- und 
Vereinsschwimmen sei gegenüber den Planungen rückläufig. Dies habe jedoch eine 
Entlastung im städt. Haushalt zur Folge. 
15 Sonderveranstaltungen wurden mit Erfolg durchgeführt. Die laufenden Kurse für 
Babys und Kleinkinder seien ausgebucht. 
Zur Freibadsaison 2005 teilte Herr Klaes mit, dass das Freibad Neubeckum am 
Eröffnungstag (1.5.) 1.500 Besucher verzeichnen konnte. Die Öffnung des Freibades 
Beckum sei für den 21. Mai geplant. In beiden Freibädern werden diesjährig wieder je 
ein Abend-/Nachtschwimmen sowie je 3 Aqua-Power Veranstaltungen stattfinden. 
Für die geplante Organisationsuntersuchung in den städt. Bädern seien 6 Firmen zur 
Angebotsabgabe aufgefordert worden. Die schriftliche Auftragserteilung erfolge Ende 
Mai 2005. Über die Ergebnisse werden die Mitglieder des Werksausschusses in der 
Herbst-Sitzung informiert. 
 
Eigenbetrieb Städtische Betriebe Beckum 
Frau Wendt gab den Ausschussmitgliedern einen Überblick über die Arbeits-
Stundenverteilung des Jahres 2004. 81.500 Stunden seien verrechnet worden. Dies 
entspreche rund 68 % der möglichen Soll-Arbeitszeit. Der Anteil der 
durchschnittlichen Ausfall-/Sonderzeiten (Krankheit, Urlaub etc.) belaufe sich auf ca. 
26 %.    5 % der Soll-Stunden werden für die Unterhaltung und Reparatur des 
gesamten Anlagevermögens des EB SBB verwendet. Hier waren im vergangenen 
Jahr insbesondere 2 größere Maßnahmen wie Umbauarbeiten in der Gärtnerei 
Neubeckum zu berücksichtigen. Der Anteil der sog. Werkstattstunden belaufe sich 
auf 1 %. 
Auf Anfrage von Ratsmitglied Pundt erklärte Frau Wendt, dass die Arbeitsausfälle 
durch Arbeitsunfälle mit 0,0 bis 0,65 % sehr gering seien.  
 
 

5. Vorstellung des Planentwurfes zum Umbau und zur Sanierung des Sanitär- und 
Umklei-detraktes einschl. Nebenräume im Freibad Neubeckum 
Vorlage: 0092/2005 
 
Herr Meier stellte den überarbeiteten Planentwurf anhand von Folien vor.  
Hiernach seien die Sammelumkleiden nun vom Garderobenbereich aus zugänglich. 
Der jetzt geplante Damen- und Herren-Umkleidebereich sehe je eine 
Familienumkleide vor. Eine Verlegung des 1995 errichteten Damen-Sanitärbereichs 
zum Damen-Umkleidebereich sei u. a. aus Platzgründen nicht möglich. 
Anschließend erläuterte er die Nord- und Südansicht des Umkleidegebäudes und 
informierte die Ausschussmitglieder über den Wunsch des Fördervereins zur 
Anbringung eines Sonnenschutzes. Die Finanzierung soll in späteren Jahren durch 
den Förderverein Freibad Neubeckum e. V. erfolgen. 
Einwendungen der Ausschussmitglieder zum vorgestellten Planentwurf erfolgten 
nicht. Das Amt für Gebäudewirtschaft wird nun einen entsprechenden Bauantrag 
stellen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
zur Kenntnis genommen  
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6. Zwischenbericht der Werkleitung des Eigenbetriebes Energieversorgung und 

Bäder gem. § 13 der Betriebssatzung für das I. Quartal 2005 
Vorlage: 0081/2005 
  
Bürgermeister Dr. Strothmann erläuterte den vor Sitzungsbeginn verteilten 
Zwischenbericht der Werkleitung für den Eigenbetrieb Energieversorgung und Bäder 
für das I. Quartal 2005. Nach der 1. Prognose für das Jahr 2005 werde ein gegenüber 
den Wirtschaftsplandaten um 86.620 € höherer Jahresüberschuss erwartet. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 

7. Vorstellung des Prüfungsergebnisses des Jahresabschlusses 2003 des 
Eigenbetriebes Energieversorgung und Bäder durch den Wirtschaftsprüfer 
Vorlage: 0080/2005 
  
Zu diesem Tagesordnungspunkt erteilte Ausschuss-Vorsitzender Sadlau Herrn Dipl. 
Kfm. Witte das Wort. Herr Witte erläuterte die wesentlichen Daten zur 
Jahresabschlussprüfung 2003. Der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk sei erteilt 
worden, dem sich auch die Gemeindeprüfungsanstalt NRW angeschlossen habe. 
Herr Witte erklärte, dass der Eigenkapitalanteil von 23 % in 2002 auf 20 % in 2003 
gesunken sei. Dies sei aus betriebswirtschaftlicher Sicht noch vertretbar. Das 
Betriebsergebnis sei im Vergleich zu 2002 in etwa gleich. Das Finanzergebnis zeige 
eine Verschlechterung insbesondere wegen der rückläufigen Erträge aus 
Beteiligungen. 
Auf Anfrage von Herrn Lückemeyer erklärte Herr Dr. Strothmann, dass die Bäder der 
Stadt Beckum im Vergleich zu vergleichbaren Bädern in anderen Städten relativ gut 
„dastehen“. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 

8. Benennung eines Prüfers für die Jahresabschlüsse 2004 und 2005 des 
Eigenbetriebes Energieversorgung und Bäder der Stadt Beckum gem. § 5 Abs. 
5 der Eigenbetriebsverordnung 
Vorlage: 0082/2005 
  
Bürgermeister Dr. Strothmann erläuterte, dass die WPW Oelde die Jahresabschlüsse 
2002 und 2003 des Eigenbetriebes Energieversorgung und Bäder zuverlässig und 
zur vollsten Zufriedenheit geprüft habe. Daher schlug er vor, dass die 
Jahresabschlüsse 2004 und 2005 auch von der WPW Oelde geprüft werden. Ein 
Wechsel des Wirtschaftsprüfers soll nach allgemeiner Empfehlung in der Regel nach 
5 Prüfungen erfolgen. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen wird vorgeschlagen, mit der 
Prüfung der Jahresabschlüsse 2004 und 2005 des Eigenbetriebes 
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Energieversorgung und Bäder der Stadt Beckum die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
WPW, Oelde, zu beauftragen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
ungeändert beschlossen Ja 13   

 
 

9. Vorlage des Jahresabschlusses 2004 des Eigenbetriebes Städtische Betriebe 
Beckum der Stadt Beckum gem. § 26 der Eigenbetriebsverordnung sowie § 14 
der Betriebssatzung und Beschlussfassung über die Verwendung des 
Jahresergebnisses 
Vorlage: 0078/2005 
  
Frau Wendt erläuterte zunächst die Gewinn- und Verlustrechnung 2004 für den 
Eigenbetrieb Städt. Betriebe Beckum. Im vergangenen Jahr sei ein zusätzlicher 
Zuschuss der Stadt Beckum an den Eigenbetrieb SBB in Höhe von 150.000 € 
gewährt worden.  
Auf Anfrage von Ratsmitglied Tyrell erklärte sie, dass in 2004 ausgeschiedenes 
Personal bislang nicht ersetzt worden sei. 
Anschließend erläuterte Frau Wendt die Bilanz zum 31.12.2004. Ratsmitglied König 
fragte an, ob die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen reduziert werden 
könnten. Frau Wendt verwies hierzu auf den Rechnungsschluss der Stadt Beckum 
Anfang Dezember eines Jahres. Bei den Forderungen aus Lieferungen und 
Leistungen handele es sich um Leistungen aus dem Monat Dezember. 
Herr Sadlau bedankte sich bei Frau Wendt und ihren Mitarbeiter/-innen für die 
geleistete Arbeit. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beratung erfolgt Ja 13   

 
 

10. Benennung eines Prüfers für den Jahresabschluss 2004 des Eigenbetriebes 
Städtische Betriebe Beckum gem. § 5 Abs. 5 der Eigenbetriebsverordnung 
Vorlage: 0076/2005 
  
Frau Wendt informierte die Ausschussmitglieder, dass mehrere Angebote von 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaften für die Jahresabschlussprüfungen des 
Eigenbetriebes SBB eingeholt und geprüft worden seien. Die Mittelrheinische 
Treuhand GmbH habe ein gutes Angebot mit einem stimmigen Preis-
/Leistungsverhältnis abgegeben. Auf Anfrage von Ratsmitglied Pundt bestätigte Frau 
Wendt, dass die Mittelrheinische Treuhand GmbH Erfahrungen mit 
Jahresabschlussprüfungen kommunaler Betriebe habe.   
  
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen wird vorgeschlagen, mit der 
Prüfung des Jahresabschlusses 2004 des Eigenbetriebes Städtische Betriebe 
Beckum die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Mittelrheinische Treuhand GmbH, Paul-
Klinger Str. 1, 45127 Essen, zu beauftragen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
ungeändert beschlossen Ja 13   
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11. Benennung eines Prüfers für den Jahresabschluss 2005 des Eigenbetriebes 
Städtische Betriebe Beckum gem. § 5 Abs. 5 der Eigenbetriebsverordnung 
Vorlage: 0077/2005 
  
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen wird vorgeschlagen, mit der 
Prüfung des Jahresabschlusses 2005 des Eigenbetriebes Städtische Betriebe 
Beckum die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Mittelrheinische Treuhand GmbH, Paul-
Klinger Str. 1, 45127 Essen, zu beauftragen. 
  
Abstimmungsergebnis: 
 
ungeändert beschlossen Ja 13   

 
 

12. Anfragen 
  
Herr Wewer hob hervor, dass die Besucherzahlen im Hallenbad im Gegensatz zu den 
Besucherzahlen von Bädern in anderen Städten nicht rückläufig seien. Der Zuwachs 
zeige, dass die Stadt Beckum richtig gehandelt habe, indem die vorhandene 
Bäderstruktur beibehalten wurde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  

Für die Richtigkeit: 

 

Beckum, den 23.05.2005  Beckum, den 23.05.2005 

 

______________gez._______________  _____________gez._______________ 
(Erwin Sadlau) 

Vorsitz 
 (Cornelia Becker) 

Schriftführung 
 
 


